
20. Tagung der „Deutschen Gesellschaft für Angioödeme e.V.“

am Mittwoch, 18.11.2015, in der Univ.-Hautklinik Mainz (Hörsaal, Erdgeschoß)
Beginn: 16.00 Uhr (!)

Tagesordnung

1.) Begrüßung

2.) Bericht des Vorsitzenden über die bisherige Entwicklung der Gesellschaft und über   
ihre Aktivitäten während des vergangenen Jahres

3.) Vorträge

3.1) Frau D. Weinert: Mein Leben mit dem hereditären Angioödem

3.2) Herr Prof. Dr. P. Späth, Bern, Schweiz: Erkenntnisse zur Entstehung des 
hereditären Angioödems

3.3) Frau Dr. I. Martinez-Saguer, HZRM, Mörfelden: Rationale Basis für eine 
subkutane Therapie des HAE   

3.4) Herr Prof. Dr. M. Magerl, Univ.-Hautklinik, Charité, Berlin: Zukünftige 
Therapiemöglichkeiten beim hereditären Angioödem 

3.5) Frau Dr. E. Aygören-Pürsün, Universitäts-Kinderklinik, Frankfurt: Methoden 
zur Erfassung der Belastung durch HAE

3.6) Herr Prof. Dr. M. Bas,  Univ.-HNO-Klinik, Klinikum Rechts der              
Isar, München: Therapieerfahrungen bei Angioödemen durch ACE-Hemmer und 
ATII-Rezeptor-Blocker  

3.7) Herr Prof. Dr. K. Bork, Univ.-Hautklinik, Mainz: Was tun bei Angioödemen 
mit normalem C1-INH?  

3.8) Frau  L. Schauf, HAE-Vereinigung e.V., Aldenhoven: Neuigkeiten der HAE-
Vereinigung 

4.) Weiteres

Mainz, den 19.10.2015 Prof. Dr. K. Bork


